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Am Abend des 27. Oktober 2011 wurden im TIPI 

am Kanzleramt vor über 500 Gästen aus Wirt-

schaft, Kultur, Medien und Politik die Preise des 

wichtigsten Kulturmarketingwettbewerbs verlie-

hen. Das Burgtheater Wien, das PODIUM Festival 

Esslingen, Jürgen Bachmann (AUDI AG), Bayer 

Kultur, KulTourStadt Gotha und der Museumslö-

wen e.V. (Gotha)  sind die diesjährigen Preisträ-

ger in den sechs Kategorien „Kulturmarke“, 

„Trendmarke“, „Kulturmanager“, „Kulturinvestor“, 

„Stadtmarke“ und „Förderverein“ des Jahres. 
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Medium Veröffentlichung

 

Druckauflage 

 

Kontakte  Seite 

Die ZEIT 10.11.2011 629.523 2.010.000 7 

Der Tagesspiegel 30.10.2011 147.684  369.210 8 

Thüringer Allgemeine Zeitung 2.11.2011 189.337 473.342 11 

Stuttgarter Wochenblatt 3.11.2011 360.805 902.013 13 

Stuttgarter Wochenblatt 13.10.2011 360.805 902.013 14 

Kleine Zeitung 28.10.2011 274.954 687.385 15 

Boulevard Baden 19.09.2011 50.865 127.162 17 

Werben & Verkaufen 19.07.2011 32.950 82.375 19 

Werben & Verkaufen 03.05.2011 32.950 82.375 20 

Blach Report 17.04.2011 1.500 3.750 21 

RBB UM SECHS –Das Ländermagazin 28.10.2011  170.000 23 

TV Berlin 28.10.2011  233.000 24 

MDR um zwölf – Das Ländermagazin 28.10.2011  50.000 25 

     

Minimale Gesamtkontaktzahl   6.092.625  
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www.welt.de 13.10.2011 - 30.466.535 26 

www.crescendo.de 02.11.2011 - 88.594 27 

www.crescendo.de 19.09.2011 - 88.594 29 

www.kulturmanagement.net 

KM Magazin 

08.11.2011 - ∅ 21.500 

Besucher  

pro Monat 

31 

www.kulturmanagement.net 

KM Magazin 

07.10.2011 - ∅ 21.500 

Besucher  

pro Monat 

34 

www.kulturmanagement.net  

KM Magazin 

21.09.2011 - ∅ 21.500 

Besucher  

pro Monat 

37 

www.horizont.net 16.05.2011 - 240.000  

Unique User

41 

www.dtoday.de 07.11.2011 - - 42 

www.dtoday.de 31.10.2011 - - 44 

www.dtoday.de 22.09.2011 - - 46 

www.hk24.de 19.09.2011 - - 48 

www.finanznachrichten.de 13.04.2011 - - 49 

www.marketing-site.de 28.10.2011 - - 51 
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www.berlin.de 09.2011 - - 52 

www.freundederkuenste.de 01.11.2011 - - 53 

www.burgtheater.at 28.10.2011 - - 55 

www.izm.de 26.09.2011 - - 56 

www.idw.de 23.09.2011 - - 58 

www.juraforum.de 23.09.2011 - - 60 

www.kulturport.de 13.04.2011 - - 62 

www.kulturportal.maerkischeallgemeine.de 19.07.2011 - - 64 

www.kunst-und-kultur.de 17.09.2011 - - 65 

www.markenartikel.de 28.10.2011 - - 66 

www.nachtkritik.de 28.10.2011 - - 68 

www.ostwestfalen-lippe.de 19.05.2011 - - 70 

www.ostwestfalen-lippe.de 11.08.2011 - - 71 

www.ots.at 13.04.2011 - - 72 

www.ots.at 28.10.2011 - - 74 

Die Guten Nachrichten 27.05.2011 - - 76 

www.bodensee-woche.de 28.10.2011 - - 77 

www.stadtkultur-hh.de 10.08.2011 - - 79 

www.stattzeitung-plus.in 27.10.2011 - - 80 
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www.tlz.de 20.09.2011 - - 81 

www.Tradinghouse.net 13.04.2011 - - 83 

www.presseportal.de 26.10.2011 - - 85 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

Datum: 10.11.2011 
Die ZEIT 

Auflage: 629.523 Kontakt: 2.010.000 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

Sparstrümpfe und Pfeffersäcke 

Von der Kunst des Vermarktens: Eindrücke vom Berliner „Kulturinvest-Kongress 2011“  

Da rieben sich die Bürger von Hannover die Augen. Mitten im von Baustellen verwüsteten 
Herz ihrer Stadt, am Kröpcke, ragte im Februar dieses Jahres ein Schild empor, das verkün-
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dete: „Hier entsteht eine Moschee.“ Eine Ansicht des von Minaretten dominierten Platzes 
war auch gleich dabei. Und eine Telefonnummer für weitere Informationen. Gemüter und 
Leitungen liefen schnell heiß. Auf der Gegenseite aber meldete sich kein islamischer Bauver-
ein, sondern das Schauspiel Hannover als Urheber des Plakats – und informierte über seine 
nächste Premiere. „Moschee DE“ reflektiert die Auseinandersetzung um den Bau einer Mo-
schee in Berlin-Heinersdorf. 

Ein gelungener Theatercoup mit den Mitteln der Guerilla- PR, der dem Schauspiel Hannover 
nicht nur Aufmerksamkeit für seine neue Produktion einbrachte, sondern das Theater auch 
als Ort aktueller Debatten in der Stadt positionierte. 

Normalerweise gilt die RWE-Kulturstiftung innerhalb des Energieversorgungskonzerns als 
harmlose „Exotenabteilung“. Jüngst allerdings eckten die Kunstförderer intern dann doch 
ziemlich an: als nämlich einer ihrer „artists in residence“ eine Fotoserie über den Braun-
kohletagebau Garzweiler ausstellte. So poetisch-ästhetisch die Aufnahmen auch sein moch-
ten – großformatige Bilder über jenes Revier, das RWE besonders viele Negativschlagzeilen 
einbrachte, mochte mancher Verantwortliche dann doch nicht in den Fluren des eigenen 
Verwaltungsgebäudes sehen. Da galt es dann für die Stiftungsmitarbeiter, standhaft die 
Freiheit der Kunst zu verteidigen, auch der gesponserten. 

Zwei Beispiele für das komplexe, sich wandelnde und nicht immer ganz reibungsfreie Zu-
sammenspiel von Wirtschaft, Kultur und Publikum. Über die Entwicklungsmöglichkeiten 
dieser Dreiecksbeziehung diskutierten jetzt zwei Tage lang mehr als 400 Fachleute beim 
„Kulturinvest-Kongress“ in den Veranstaltungsräumen des Tagesspiegel-Hauses am Askani-
schen Platz. Oliver Scheytt, als langjähriger Essener Kulturdezernent, Geschäftsführer des 
Kulturhauptstadtjahrs „Ruhr 2010“ sowie als Unternehmensberater mit allen Seiten vertraut, 
zitierte in seinem Eröffnungsvortrag Stefan Raab. Der brachte in einem Song auf den Punkt, 
worum es letztlich immer geht: Wadde hadde dudde da? Wer hat welches Produkt zu bieten 
– und wie lässt es sich hinbekommen, dass alle Partner von dem Handel profitieren, die 
finanziell Not leidenden Institutionen und ihre Besucher wie auch jene Firmen, die sich 
durch kulturelles Engagement einen positiven Imagetransfer erhoffen. 

Einige, denen dies besonders gut gelungen ist, wurden am Donnerstagabend im Tipi am 
Kanzleramt mit dem Kulturmarken-Award 2011 ausgezeichnet. Gleich zwei Preise konnte 
dabei das thüringische Städtchen Gotha abräumen, in der neuen Rubrik des „Freundeskreises 
des Jahres“, der an die dortigen „Museumslöwen“ ging, wie auch im Bereich Stadtmarke-
ting. Zur Trendmarke 2011 wurde das „Podium Festival Esslingen“ gekürt, eine Eigeninitiati-
ve junger Musiker. Dem Wiener Burgtheater brachte eine plakative Imagekampagne die Eh-
rung als beste Kulturmarke ein. Großkonzerne, die sich ihrer Verantwortung für das Ge-
meinwesen stellen, waren vertreten durch den Audi-Kulturmanager Jürgen Bachmann sowie 
durch Bayer, den Kulturinvestor des Jahres – Letzterer pointiert gelobt von Tagesspiegel-
Chefredakteur und Laudator Stephan-Andreas Casdorff. 
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Wie Wirtschaft in Kultur investiert, unterliegt einem steten Wandel. „Bewertbare Erfolge“ 
sollen am Ende der Bemühungen stehen, die sich nicht allein darin messen lassen, ob durch 
Opernsponsoring mehr Autos verkauft wurden. Das kann sogar nach hinten losgehen, wie 
Jürgen Bachmann berichtet: Einladungen zu zeitgenössischem Musiktheater können 
schlimmstenfalls zu stornierten Aufträgen führen. Zudem findet klassisches Sponsoring kaum 
Medienaufmerksamkeit. Für Audi heißt die Konsequenz: mehr eigene Veranstaltungsformate 
entwickeln, selber Kulturanbieter werden. Ganze Festivals werden in Ingolstadt erdacht, 450 
Kulturveranstaltungen organisieren Bachmann und sein Team inzwischen pro Jahr – um als 
attraktiver Arbeitgeber, Motor einer Region und glaubwürdige Marke zu gelten. 

Ähnlich der Weg, den Vodafone im deutschen Firmensitz Düsseldorf einschlägt. Als Haut-
sponsor unterstützt das Unternehmen mit der „Jazz Rallye Düsseldorf“ nicht nur das mit 300 
000 Besuchern größte deutsche Jazzfestival. In einem Hangar mit Blick auf startende Air-
busse wird im Rahmen des bereit eingeführten Festivals ein eigenes Konzert veranstaltet, 
Bandwettbewerb inklusive. Das Ergebnis: Die Wahrnehmung der Marke Vodafone stieg deut-
lich an. 

Über mangelnde Medienaufmerksamkeit kann sich die Elbphilharmonie nicht beklagen – die 
Querelen um Bauverzögerungen haben das Konzerthaus am Hamburger Hafen international 
berühmt-berüchtigt gemacht. Und immer noch ist kein Eröffnungstermin in Sicht. Anderer-
seits hat das Haus aber auch schon eine Erfolgsgeschichte geschrieben, wie Elbphilharmo-
nie-Geschäftsführer Gereon Röckrath eloquent darlegt. Nämlich als Beispiel für public priva-
te partnership, also der Partnerschaft von öffentlicher Hand und Wirtschaft. Das neue 
Wahrzeichen wird unter einem Dach neben dem kostenintensiven Konzertsaal auch gewinn-
bringende Bereiche wie ein Hotel, Gastronomie, Eigentumswohnungen und ein Parkhaus 
vereinen. 

Neidisch auf hanseatische Mäzenatentradition macht eine andere Zahl. 68 Millionen Euro 
haben wenige Superreiche für das Prestigeprojekt spendiert. Die Breitenkampagne, mit der 
man mehrere Jahre lang versuchte, Kleinspender zu motivieren, brachte dagegen nur eine 
Million Euro. Die nicht abreißende Kette der Horrormeldungen von der Baustelle hat nicht 
die „Hamburger Pfeffersäcke“, wohl aber den „kleinen Mann“ nachhaltig demotiviert. Um es 
im Marketingsprech zu sagen: da warten neue Herausforderungen. 

Datum: 29.10.2011 
Der Tagesspiegel 

Auflage:147.684 Kontakt: 369.210 
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Agentur Causales  

Kulturmarken-Award 2011 

 

 

 

Gotha adelt: Mit QR-Codes zur Stadtmarke des Jahres 

Die KulTourStadt Gotha GmbH hat mit ihrer Stadtmarke Gotha adelt den begehrten Kulturmarken 
Award in der Kategorie Stadtmarke des Jahres 2011 gewonnen.  
Schmalkalden/Gotha. Für die begehrte Auszeichnung haben sich 107 namhafte Kulturanbieter, 
Stadtmarketinggesellschaften, Fördervereine und Kulturinvestoren in sechs Kategorien beworben. 
Im Finale um die beste Stadtmarke hat sich Gotha gegen die Städte Karlsruhe und Görlitz durchge-
setzt.  
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Beeindruckt hat die 18-köpfige Jury die Bandbreite, durch die der Claim "Gotha adelt" auf pfiffige 
Art und Weise kommuniziert wird. So ist die gemeinsam mit der Fachhochschule Schmalkalden 
initiierte, deutschlandweit größte QR-Code-Kampagne genauso Bestandteil wie der "Gotha adelt"-
Laden mit Produkten aus der Region. Für Smartphonebesitzer gibt es seit einigen Monaten in der 
Stadt verteilte QR Codes an historischen Gebäuden. Diese müssen nur abfotografiert werden, um 
im Internet eine Informationsseite zur Stadtgeschichte aufzurufen. 

Umgesetzt wird die QR-Code-Kampagne durch Professor Dr. Thomas Urban und Andreas Jung von 
der Fakultät Informatik der FH Schmalkalden. Die Stadt Gotha ist hierbei ein Vorzeigeprojekt für 
das Stadtmarketing mit QR-Codes. "Ein wesentliches Ziel der Kampagne in der Stadt Gotha ist es, 
insbesondere jüngeren Menschen die historisch sehr bedeutsame Geschichte und Kultur der Stadt 
emotional ansprechend zu vermitteln", so Professur Dr. Thomas Urban. Im Laufe der nächsten 
Jahre sollen noch viele Hundert QR-Code-Schilder in ganz Thüringen platziert werden, so der Plan 
der Schmalkalder Wissenschaftler, die derzeit auch die Thüringer Nationalen Naturlandschaften 
mit QR-Codes ausstatten. 

Datum: 2.11.2011 
Thüringer Allgemeine Zeitung 

Auflage: 189.337 Kontakt: 473.342 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

Podium- Festival gekürt 

Podium, das Junge Europäische Musikfestival Esslingen, wurde beim Kulturmarken Award 2011, bei 
dem jährlich die besten Kulturvermittlungs- und Marketingleistungen im deutschsprachigen Raum 
ausgezeichnet werden, zur "Trendmarke des Jahres" gekürt.Die Agentur Causales ehrt in dieser Kate-
gorie Kulturinstitutionen, die sich durch ihre Innovation im Kulturmarketing, Kreativität in der Mar-
keninszenierung und ihr visionäres Potential auszeichnen.Der Kerngedanke von Podium ist es, ohne 
Rücksicht auf Konventionen ein Klassikfestival des 21. Jahrhunderts zu schaffen, das die Musik frei, 
vielfältig und wegweisend präsentiert. 

 

Datum: 3.11.2011 
Stuttgarter Wochenblatt 

Auflage: 360.805 Kontakt: 902.013 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

Podium-Festival zweimal nominiert 

Das Podium Festival Esslingen ist in zwei Kategorien für den Kulturmarken Award 2011 nominiert. 
Dieser zeichnet die besten Kulturvermittlungs- und Marketingleistungen im deutschsprachigen Raum 
aus. Das inhaltliche Konzept und innovative Marketing des Festivals wurde in der Kategorie "Trend-
marke des Jahres" und in der Kategorie "Kulturmanager des Jahres" für außerordentliche Leistungen 
der Kulturvermittlung ist der Initiator und künstlerischer Leiter Steven Walter stellvertretend für das 
Podium Team nominiert. Bekanntgabe der Preisträger ist am 27. Oktober. 

Datum: 13.10.2011 
Stuttgarter Wochenblatt 

Auflage: 360.805 Kontakt: 902.013 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 

Burgtheater „Kulturmarke des Jahres 2011“ 

Das Burgtheater ist in Deutschland als "Kulturmarke des Jahres 2011" ausgezeichnet worden. 
Die Auszeichnung wurde am Donnerstag auf einer Gala im Rahmen des KulturInvest-
Kongresses, des größten Branchentreffs für Kulturmanagement, -marketing und -sponsoring im 
deutschsprachigen Raum, in Berlin überreicht. 

Der Kulturmarken-Award ist der wichtigste Wettbewerb für Kulturmarketing und Kulturinvest-
ments im deutschsprachigen Raum, ausgeschrieben von der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V. 
Aus 107 Bewerbungen waren das Burgtheater, das Hamburg Ballett - John Neumeier und das 
NRW Forum Kultur und Wirtschaft nominiert worden. Darüber hinaus wurden das PODIUM 
Festival Esslingen für die innovative Markenführung als "Trendmarke des Jahres 2011" und Jür-
gen Bachmann, Kulturreferent der AUDI AG, als "Kulturmanager des Jahres 2011" geehrt. 
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Die KulTourStadt Gotha wurde als "Stadtmarke des Jahres 2011" ausgezeichnet. Das Unter-
nehmen Bayer AG erhielt für seine nachhaltige Kulturförderung mit dem Programm Bayer Kul-
tur die Auszeichnung "Kulturinvestor des Jahres 2011". In der erstmalig ausgeschriebenen Ka-
tegorie "Förderverein des Jahres 2011" wurden die Museumslöwen des Museums für Natur Go-
tha geehrt. 

Datum: 28.10.2011 
Kleine Zeitung 

Auflage: 274.954 Kontakt: 687.385 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

Stadtmarke des Jahres 2011 – Karlsruhe unter Top 3 

Karlsruhe (bb). Karlsruhe ist beim bundesweiten Kulturmarken-Award in der Kategorie „Stadtmarke“ 
für die Auszeichnung „Stadtmarke des Jahres 2011“ nominiert. Die Bewerbung der Stadtmarketing 
Karlsruhe GmbH hat es im renommierten Wettbewerb in die Endauswahl geschafft. Das neue Gestal-
tungs- und Kommunikationskonzept für das Stadtjubiläum 2015 und dessen Anwendung beim Stadt-
geburtstag 2011 hat die Expertenjury überzeugt und gehört damit zu den besten drei Stadtmarken-
Entwürfen 2011. 

„Ich freue mich, dass sich Karlsruhe unter den vielen starken Bewerbungen um die ‚Stadtmarke 2011‘ 
durchgesetzt hat“, erläutert Margret Mergen, Erste Bürgermeisterin der Stadt Karlsruhe. „Die Nomi-
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nierung unter die Top 3 zeigt, dass wir mit unserem Konzept zur Markenbildung Karlsruhes auf dem 
richtigen Weg sind.“ 

„Die Erfinderstadt und der Stadtgrundriss sind beides Kernelemente der Markenpositionierung. Die 
Kombination aus beidem ist 2011 erstmals zum Stadtgeburtstag umgesetzt worden“,  erklärt Norbert 
Käthler, Geschäftsführer der Stadtmarketing Karlsruhe GmbH. „Sie ist aber auch die Grundidee für 
die Neupositionierung von Karlsruhe zum Stadtjubiläum 2015.“ 

Die Botschaft des Konzepts: Karlsruhe, eine Stadt erfindet sich neu. Hier sind Innovation, Wissen-
schaft und Erfindergeist zu Hause. Gestalterische Grundlage der Markenneubildung ist eine 3D-Bild-
Marke, die den einmaligen strahlenförmigen Stadtgrundriss aufnimmt. Die Festivitäten der Karlsruher 
Stadtgeburtstage rund um das Schloss verbinden den Erfindergeist von Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft. Der Stadtgeburtstag 2011 „Karlsruhe nimmt Fahrt auf“ war der erste Meilenstein der 
neuen Markenbildung auf dem Weg zum 300-jährigen Stadtjubiläum 2015. 

Die Beratungs- und Designagentur JUNG:Kommunikation entwickelte das Gestaltungskonzept mit den 
markant strahlenförmigen Logos „KA 2015 Jubiläum Karlsruhe“ und „KA 300 Karlsruhe Jubiläum“. 
Umgesetzt wird das Layout durch die Agentur Pfeifle Design, Büro für Kommunikationsdesign. 

Auf der Kulturmarken-Gala mit Preisverleihung, die mit Unterstützung der Deutschen Post  DHL, des 
Tagesspiegels und der WELTKUNST am 27. Oktober im TIPI am Kanzleramt in Berlin stattfindet, ge-
ben Vertreter der Jury vor 500 Entscheidungsträgern und Kommunikatoren aus Kultur, Wirtschaft, 
Politik und Medien die Preisträger in den jeweiligen Kategorien bekannt. Für die Auszeichnung 
„Stadtmarke des Jahres“ wurden neben Stadt Karlsruhe die Europastadt Görlitz Zgorzelec und Kul-
TourStadt Gotha zu den Finalisten gewählt. Als Preis für die „Stadtmarke des Jahres 2011“ winkt dem 
Gewinner eine bundesweite Werbekampagne. 

Insgesamt 107 Kulturanbieter, Stadtmarketinggesellschaften, Fördervereine und Kulturinvestoren 
haben am diesjährigen Kulturmarken-Award teilgenommen. In den Kategorien „Kulturmarke“, 
„Trendmarke“, „Stadtmarke“, „Kulturmanager“, „Kulturinvestor“ und „Förderverein des Jahres“ hat 
eine renommierte Expertenjury je drei Finalisten ausgewählt. 

 
 
 

Datum: 19.09.2011 
Boulevard Baden 

Auflage: 50.865 Kontakt: 127.162 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 

 

Datum: 19.07.2011 
Werben & Verkaufen 

Auflage: 32.950 Kontakt: 82.375 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 

 

Datum: 3.05.2011 
Werben & Verkaufen 

Auflage: 32.950 Kontakt: 82.375 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

 

Der Kulturmarken-Award 2011 startet mit neuer Kategorie 

Am 13. April 2011 startet der Wettbewerb um die „Kulturmarke“, den „Kulturmanager“, die 
„Trendmarke“, die „Stadtmarke“ und den „Kulturinvestor“ des Jahres. Erstmalig wird in diesem Jahr 
in der neuen Wettbewerbskategorie der „Förderverein des Jahres“ ausgezeichnet. Bis zum 15. Au-
gust 2011 können sich Kulturanbieter, Marketing-Beauftragte aus Wirtschaft und Kultur, Förder-
vereine und Freundeskreise aus Kultureinrichtungen sowie Städte und Gemeinden aus dem 
deutschsprachigen Raum bewerben. Ausgeschrieben wird der sechste Kulturmarken-Award von der 
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Agentur Causales, mit der freundlichen Unterstützung der Deutschen Post DHL und der Welt-
kunst. Informationen zur Bewerbung stehen ab sofort online bereit. 

 

Namhafte Experten aus Kultur, Wissenschaft, Wirtschaft und führenden Fachmedien ermitteln am 
15. September 2011 in den sechs Kategorien jeweils drei Nominierte. Zu den Entscheidungskrite-
rien gehören innovative Markenführungsstrategien, professionelles Markenmanagement und 
Stadtmarketing sowie herausragende Vermittlungsleistungen im Kulturmanagement und nachhalti-
ge Investments in Kulturprojekte. Die Preisträger werden auf der Kulturmarken-Gala am 27. Okto-
ber 2011 vor 500 geladenen Gästen aus Wirtschaft, Kultur, Politik und Medien im TIPI am Kanzler-
amt ausgezeichnet. Im Vorjahr wurde die Kulturhauptstadt Ruhr.2010 als Kulturmarke des Jahres 
geehrt. 

Die Kulturmarken-Gala findet im Rahmen des KulturInvest-Kongress, dem Branchentreff für Kul-
turmanagement, -marketing und -investment am 27. und 28. Oktober 2011im Verlagsgebäude des 
Tagesspiegels statt. Top-Referenten reflektieren in interessanten Themenforen Entwicklungsper-
spektiven für das Zusammenwirken von Kultur, Wirtschaft, Öffentlicher Hand und Medien. Weite-
re Schwerpunkte der 12 Foren sind Kulturmanagement, Kulturmarketing, Kultursponsoring und 
Kulturinvestment. Veranstalter sind die Europäische Sponsoring-Börse ESB und die Agentur Causa-
les, mit der freundlichen Unterstützung des Tagesspiegels. 
 

Datum: 17.04.2011 
Blach Report 

Auflage: 1.500 Kontakt: 3.750 
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                                         Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

Datum: 28.10.2011 
RBB UM SECHS – Das Ländermagazin  

Auflage:  Kontakt: 170.000  
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

  

 

Datum: 28.10.2011 
TV Berlin 

Auflage:  Kontakt: 233.000 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

Datum: 28.10.2011 
MDR um zwölf – Das Ländermagazin 

Auflage:  Kontakt: 50.000 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 

Trendmarke des Jahres 2011 

Das Internationale Zeitungsmuseum (IZM) in Aachen ist jetzt für die Auszeichnung "Trendmarke 
des Jahres 2011" nominiert worden. Der Kulturmarken-Award gilt als wichtigster deutscher Wett-
bewerb für Kultur und Stadtmarketing. Erst im Sommer wurde das Museum nach rund zweijähriger 
Umbauzeit wieder eröffnet. Das IZM bietet eine der aktuellsten Präsentationen der internationa-
len Medienwelt des 21. Jahrhunderts an. Bis Ende Dezember ist dort außerdem eine Ausstellung 
mit Karikaturen von Honoré Daumier zum Thema Zeitung zu sehen. Um die "Trendmarke des Jah-
res" haben sich auch die Trenntstadt Berlin und das Podium Festival Esslingen beworben. Die Be-
kanntgabe der Preisträger findet am 27. Oktober im Rahmen einer großen Kulturmarken-Gala im 
Berliner TIPI-Zelt statt. 

Datum: 13.10.2011 
www.welt.de 

Auflage: - Kontakt: 30.466.535 Unique Visitors 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 

 

Burgtheater Wien ist Kulturmarke des Jahres 2011 

Das Wiener Burgtheater wurde am Abend des 27. Oktober 2011 im Rahmen einer feierlichen Preis-
verleihung im Berliner TIPI am Kanzleramt als „Kulturmarke des Jahres 2011“ ausgezeichnet. 
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Vor über 500 Gästen aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien nahm Niklas Duffek, stellvertre-
tender kaufmännischer Geschäftsführer, die Ehrung entgegen. 

Darüber hinaus wurden das PODIUM Festival Esslingen für die innovative Markenführung als 
„Trendmarke des Jahres 2011“ und Jürgen Bachmann, Kulturreferent der AUDI AG, für sein heraus-
ragendes Engagement als „Kulturmanager des Jahres 2011“ geehrt. 

Die KulTourStadt Gotha wurde als „Stadtmarke des Jahres 2011“ ausgezeichnet. Das Unternehmen 
Bayer AG erhielt für seine nachhaltige Kulturförderung mit dem Programm Bayer Kultur die Aus-
zeichnung „Kulturinvestor des Jahres 2011“. In der erstmalig ausgeschriebenen Kategorie „Förder-
verein des Jahres 2011“ wurden die Museumslöwen des Museums für Natur Gotha geehrt. 

107 Bewerber aus dem gesamten deutschsprachigen Raum haben sich an dem Wettbewerb um die 
erfolgreichste Marketingstrategie, den engagiertesten Kulturvermittler und die kreativste und 
nachhaltigste Investitionsform in Kultur beteiligt. Kriterien für die eingereichten Wettbewerbsbei-
träge waren neben Markenidentität, Markenerscheinung, Markenkompetenz auch die kreative 
Form der Kulturvermittlung und Kulturinvestition. Die Preisträger wählte eine achtzehnköpfige 
Expertenjury aus. 

 

Datum: 02.11.2011 
www.crescendo.de 

Auflage: - Kontakt: 88.594 Visitors 
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                                                Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 

Expertenjury nominiert 18 Bewerber für die Kulturmarken-Awards 2011 

Die Nominierten der Kulturmarken-Awards 2011 stehen fest. 107 Bewerbungen namhafter 
Kulturanbieter, -projekte, Stadtmarketingunternehmen, Fördervereine und Kulturinvestoren wur-
den eingereicht. 

Die 18-köpfige Expertenjury aus Wirtschaft, Kultur, Wissenschaft und Medien wählte am 15. Sep-
tember je drei Nominierte in den sechs Kategorien „Kulturmarke“, „Trendmarke“, „Kulturmana-
ger“, „Stadtmarke“, „Kulturinvestor“ und „Förderverein des Jahres“ aus. Der Wettbewerb zeichnet 
die erfolgreichsten Marketingstrategien von Kulturanbietern und Städten, die engagiertesten Kul-
turvermittler und kreativsten Investitionsformen in Kultur im deutschsprachigen Raum aus und 
findet bereits zum sechsten Mal statt. Die feierliche Preisverleihung erfolgt am 27. Oktober 2011 
auf der Kulturmarken-Gala im TIPI am Kanzleramt in Berlin. 

Für den Preis „Kulturmarke des Jahres“ hat die Jury nominiert: 
Burgtheater Wien 
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Hamburg Ballett – John Neumeier 
NRW Forum Kultur und Wirtschaft 

In der Kategorie „Trendmarke des Jahres“ wurden nominiert: 
Internationales Zeitungsmuseum der Stadt Aachen 
Trenntstadt Berlin 
Podium junger Musiker e.V. 

Als „Kulturmanager des Jahres“ hat die Jury nominiert: 
Jürgen Bachmann, AUDI AG 
Peter Schwenkow, DEAG Deutsche Entertainment AG 
Steven Walter, Podium junger Musiker e.V. 

Für die Auszeichnung „Stadtmarke des Jahres“ nominierte die Jury: 
Europastadt Görlitz Zgorzelec 
KulTourStadt Gotha 
Stadt Karlsruhe 

In der Kategorie „Kulturinvestor des Jahres“ wurden nominiert: 
Bayer Kultur 
Berenberg Bank 
Museum Ravensburger 

Als „Förderverein des Jahres“ wurden nominiert: 
Freunde und Förderer Nationaltheater Mannheim e.V. 
Max-Liebermann-Gesellschaft Berlin 
Museumslöwen e.V., Gotha 

Auf der Kulturmarken-Gala mit Preisverleihung, die mit Unterstützung der Deutschen Post DHL, 
des Tagesspiegels und der WELTKUNST im TIPI am Kanzleramt stattfindet, geben Vertreter der 
Jury vor 500 Entscheidungsträgern und Kommunikatoren aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Me-
dien die Preisträger in den jeweiligen Kategorien bekannt.Die Gala ist der Höhepunkt des KulturIn-
vest-Kongress, dem größten Branchentreff für Kulturmanagement, Kulturmarketing und Kultur-
sponsoring im deutschsprachigen Raum, der bereits zum dritten Mal am 27. und 28. Oktober 2011 
in Berlin stattfindet. 

Datum: 19.09.2011 
www.crescendo.de 

Auflage: - Kontakt: 88.594 Visitors 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Vorsprung durch Kultur 
 
Jürgen Bachmann, Preisträger des Kulturmarken-Award „Kulturmanager 
des Jahres 2011“ 
 
Am 27. Oktober wurden im TIPI am Kanzleramt die Kulturmarken-Awards 2011 
in Rahmen einer gelungenen und kurzweiligen Gala verliehen. Jürgen Bachmann, 
Leiter der Kulturabteilung von AUDI, bekam von Dirk Schütz, Geschäftsführer 
der KM Kulturmanagement Network GmbH, den Preis für den „Kulturmanager 
des Jahres“ überreicht. Die Laudatio von Dirk Schütz erhielt eine 
so hohe Resonanz, dass wir Ihnen diese in leicht geänderter Form zur Verfügung 
stellen möchten. Ein Beitrag von Dirk Schütz, ds@Kulturmanagement.net 
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Das Berufsbild des Kulturmanagers bzw. der Kulturmanagerin hat sich in 
den letzten Jahren stark ausdifferenziert, und das Tätigkeitsfeld verbreiterte 
sich enorm. Man findet sie nicht nur in den klassischen Kultureinrichtungen 
wie in Theatern und Museen oder als Künstlermanager. Heute sind KulturmanagerInnen 
in ganz unterschiedlichen Kontexten tätig, in Stiftungen, 
Banken oder in den Marketing-, Sponsoring-, und Kulturabteilungen von 
weltweit agierenden Unternehmen. Ein diversifizierender Prozess, der die 
Ansprüche an das Berufsbild stetig verändert und weiterhin verändern wird. 
Gerade in Wirtschafts- und Industrieunternehmen ist die Arbeit von Kulturmanagern 
ein tagtäglicher Spagat, hat man doch die verschiedensten Ansprüche 
zu berücksichtigen und auszugleichen oder schwierige Kommunikationsprozesse 
zu meistern. Der Glaube an die Sinnhaftigkeit des eigenen Tuns, die 
hohen künstlerischen Ambitionen und die Erwartungen der Kulturschaffenden, 
Kulturpartner und des Publikums muss man in Einklang bringen mit den 
Zielen von Aktionären und Vorstand, mit den Kommunikationsstrategien der 
PR- und Marketingabteilungen, den Forderungen von Konzernmitarbeitern an 
die gesellschaftliche Verantwortung des Arbeitgebers sowie mit den Erwartungen 
des Unternehmensumfeldes und der Region. 
Unser diesjähriger Preisträger, Jürgen Bachmann, versteht es meisterhaft, 
diesen Anforderungen gerecht zu werden und sie in eine ausgewogene Balance 
miteinander zu bringen. Wie diese scheinbar entgegengesetzten Welten zusammengeführt 
werden können, hat er schon zu Studienzeiten gelernt und 
praktiziert. Das BWL-Studium verband er einvernehmlich mit dem Studium 
der Musikpädagogik, bei dem auch er in künstlerischen Fächern ausgebildet 
wurde. Die eigene künstlerische Tätigkeit lässt ihn bis heute nicht los, und so 
bereichert er das musikalische Leben der Region mit Konzerten als klassischer 
Sänger oder Saxofonist. Jürgen Bachmann übernahm, nach einer Anstellung 
als Assistent des geschäftsführenden Direktors des Staatstheaters Nürnberg, im 
Jahre 2005 die Stelle des Kulturreferenten der AUDI AG und begann 2008 die 
kulturellen Aktivitäten des Konzerns strategisch in einer Kulturabteilung zu 
bündeln. Seither haben sich die kulturellen Projekte und Veranstaltungen rasant 
entwickelt. Die Anzahl ist in dieser Zeit exponentiell von 52 auf 187 gestiegen 
und deren Qualität findet eine überregionale Beachtung. 
 
Mit der in der Unternehmenswelt einzigartigen AUDI Jugendchorakademie, den 
zahlreichen Veranstaltungen wie dem AUDI Jazz Festival, den AUDI Sommerkonzerten, 
dem AUDI RockPop Festival oder auch dem konzerninternen Kultur-Consulting- 
Service für die Vertriebsregionen und den Volkswagen-Konzern hat Jürgen 
Bachmann Maßstäbe gesetzt. Er entwickelt dabei innovative Projekte wie 
auch Vermittlungsformen und beeinflusst maßgeblich das kulturelle Leben 
und künstlerische Schaffen der Region und darüber hinaus – und das über 
alle Generationen hinweg. Wie sehr sein Herz für die Kultur schlägt, zeigt 
auch sein überdurchschnittliches privates Engagement, das er geschickt mit 
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der Unternehmensarbeit zu verbinden weiß. So setzt er sich als Geschäftsführer 
der Internationalen Simon Mayr Festspiele und der Simon Mayr Kultur GmbH, 
als künstlerischer Leiter der Neuburger Festspiele oder als Vorstandsmitglied im 
Freundeskreis Museum für Konkrete Kunst Ingolstadt für die Vermittlung nachhaltiger 
kultureller Werte ein. 
 
Kultur und kulturelle Werte sind die Grundlage für eine funktionierende Gesellschaft 
und Wirtschaft – letztlich ist ohne diese ein vernünftiges wirtschaftliches 
Handeln nicht möglich. Was passiert, wenn das vergessen wird, können 
wir derzeit tagtäglich in den aktuellen Nachrichten beobachten. Umso wichtiger 
ist es, dass Menschen wie Jürgen Bachmann kulturelle Arbeit in Unternehmen 
ermöglichen, vorantreiben und vermitteln. Sie sind es, die durch 
künstlerische Freiräume und Experimentierflächen den Unternehmen die innovative 
Kraft von Kunst und Kultur zugänglich machen. Ich bin davon überzeugt, 
dass gerade dies in der heutigen vernetzten und globalisierten Welt der 
zentrale Unterschied ist, der Unternehmen zukunftsfähig macht. Und wer 
weiß: vielleicht führt ein solches Engagement in naher Zukunft dazu, dass es 
den ersten CCO, den ersten Chief Cultural Officer in einem Unternehmen 
gibt. Und vielleicht lauten dann Slogans nicht mehr „Vorsprung durch Technik“, 
sondern "Vorsprung durch Kultur". Ein solches Statement stünde jedenfalls 
auch einer zukunftsorientierten Gesellschaft gut zu Gesicht. 
Dass sich Jürgen Bachmann auf dem Podium nicht mit Worten, sondern mit 
einem von ihm auf dem Saxophon gespielten Stück bedankte, zeigte einmal 
mehr, welche Bedeutung Kunst und Kultur im Leben des Kulturmanagers 
spielen und Basis seiner Leidenschaft sind. 
 

 

Datum: 08.11.2011 
www.kulturmanagement.net 

Auflage: - Kontakt: ∅ 21.500 Visitors 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

 

Drei für Musik 
 
Die Nominierungen für den „Kulturmanager des Jahres 2011“ 
In der September-Ausgabe des KM Magazins haben wir Ihnen über das Engagement 
des Kulturmanagement Networks im Rahmen des Kulturmarken-Awards 
berichtet. Am 15. September hat nun die 18-köpfige Jury drei herausragende 
Kulturmanager nominiert, die wir Ihnen im Folgenden näher vorstellen 
möchten. Ein Beitrag von Veronika Schuster, vs@kulturmanagement.net 
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Jürgen Bachmann 
Das facettenreiche Engagement der Audi-Kulturabteilung wird maßgeblich 
von dessen künstlerischen Leiter, Jürgen Bachmann, gestaltet und vorangetrieben. 
Der studierte Betriebswirt und Musikpädagoge übernahm die Aufgabe 
des Kulturreferenten im Jahr 2005 und errichtete sukzessive durch die Bündelung 
der kulturellen Aktivitäten eine ganzheitliche Kulturstrategie für den 
Konzern. Zu den Aktivitäten des Unternehmens zählt die Nachwuchsförderung 
mit der Audi Jugendchorakademie, den Audi Kinderkonzerten, Rhapsody in school 
oder auch die Europäische Jazzakademie. Hinzu kommen zahlreiche weitere Angebote, 
die die Standortattraktivität erhöhen sollen, darunter Sommer-, Winterund 
Benefiz-Konzerte, eine Jazzreihe und tägliche Filmaufführungen im Programmkino 
im Audi Forum und ein RockPop Festival. Dass diese Kultur wichtiger 
Bestandteil der Unternehmensphilosophie ist, schildert bereits seit 1962 
die unternehmenseigene Bläserphilharmonie, besetzt mit aktuellen und ehemaligen 
Mitarbeitern, die aber auch Musikern aus der ganzen Region offen steht. 
Auch die Initiierung, Konzeption und Durchführung der Simon Mayr Festspiele 
gehen auf das intensive Engagement von Jürgen Bachmann, selbst leidenschaftlicher 
und aktiver Solo-Saxophonist und Solobass, zurück. 
 
Peter Schwenkow 
Peter Schwenkow ist der „Großunternehmer“ unter den diesjährigen Nominierten 
für den Kulturmanager des Jahres. Als Vorstand der DEAG Deutsche Entertainment 
AG leitet er den erfolgreichsten Tourneeveranstalter im Bereich 
Unterhaltung, Klassik und Show in Deutschland. Aufsehen erregte zuletzt 
sein Projekt der Seefestspiele am Berliner Wannsee, bei denen er, begleitet 
von einer erhöhten Medienaufmerksamkeit, die Ansprüche der Kunst, des 
Publikums und des Berliner Senats, amtlich der Umweltbehörde, jonglieren 
musste und mit mehr als 40.000 verkauften Tickets zum Erfolg führte. Peter 
Schwenkow setzt sich seit Jahrzehnten für die Professionalisierung der Unterhaltungs- 
und Tourneebranche ein, dabei begleitet er Künstler, wie Vittorio 
Grigolo oder David Garrett von Beginn an und steht ihnen als Berater zur 
Seite. Peter Schwenkow gibt sein erworbenes Wissen bei seiner Lehrtätigkeit 
am Institut für Kultur- und Medienmanagement Hamburg an die Studenten weiter. 
Sein intensives Engagement zeigt, dass Begriffe wie Unterhaltung und 
Hochkultur sehr wohl miteinander einhergehen und ein breites Publikum 
begeistern können. 
 
Steven Walter 
Der jüngste Nominierte, Steven Walter, sorgte mit der Gründung des PODIUMS 
- Junges Europäisches Musikfestival Esslingen im Jahr 2009 für mehr als nur 
Aufmerksamkeit. Mit dem Anspruch über die starren Traditionen der klassischen 
Aufführungskultur hinaus ein in alle erdenklichen Richtungen junges 
Festival zu gründen, startete er das Projekt konsequent gedacht mit ausschließlich 
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Gleichaltrigen. Bedenkt man, dass auch er erst 23 Jahre jung war, 
wird der erhöhte Aufmerksamkeitsgrad in den Medien verständlich. Von Beginn 
an wurde mit höchster Professionalität und immensem Ideenreichtum 
gearbeitet und zahlreiche Einzelprojekte ins Leben gerufen, darunter die 
Classical Club Night PODIUM 360°, PODIUM.Education oder das Patenschaftsprogramm 
PODIUM.VierOhren. Was folgten, waren Auszeichnungen wie der ECHO 
Klassik 2010, der red dot communication design award oder der Deutsche Jugendorchesterpreis 
2010/11. Für Steven Walter und sein junges Team, im Alter von 17 bis 25 
Jahren, ist die Einbindung von Medien des Web 2.0 eine Selbstverständlichkeit 
und durch konsequentes Crowdfunding eine der finanziellen Stützpfeiler 
des Projektes. Dennoch ebenso selbstverständlich ist es, für das Festival alle 
Altersgruppen für eine neue Kultur im Konzertwesen zu begeistern. Gespannt 
ist vor allem zu erwarten, was der junge Kulturmanager in den 
nächsten Jahren noch verwirklichen wird. Lesen Sie auch den Kommentar 
von Steven Walter zum aktuellen Themenschwerpunkt Künstler als Manager auf 
Seite 3. 
 
WEITERE INFORMATIONEN 
Die Verleihung der Kulturmarken-Awards findet im Rahmen der Kulturmarken- 
Gala am 27. Oktober 2011 im Tipi am Kanzleramt statt. 
 

Datum: 07.10.2011 
www.kulturmanagement.net 

Auflage: - Kontakt: ∅ 21.500 Visitors 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 
Kulturmanager auf ihrem Weg begleiten 
 
Über das Engagement für den Wettbewerb „KulturmanagerIn des Jahres“ 
Seit 2008 verleiht die Agentur Causales im Rahmen des Kulturmarken Award neben 
den Kategorien Kulturmarke, Trendmarke, Stadtmarke, Kulturinvestor 
und Förderverein, auch den Preis für den „KulturmanagerIn des Jahres“. Kulturmanagement 
Network ist in diesem Jahr zum vierten Mal Presenter dieser 
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Auszeichnung. Dirk Schütz, Geschäftsführer des Kulturmanagement Networks, 
erklärt warum dieser Preis so wichtig ist und von seinem Unternehmen gefördert 
wird. Ein Beitrag von Dirk Schütz, ds@kulturmanagement.net 
 
KulturmanagerInnen werden als vieles bezeichnet, als Ermöglicher, als Vermittler 
und Vermarkter, als Visionär und Inszenator, als Grenzgänger und 
Dolmetscher, als Kulturunternehmer und Einzelkämpfer (siehe u.a. Van den 
Berg, 2007, Föhl 2008). Zutreffend ist wahrscheinlich eine Summe von allem. 
Denn das Berufsbild KulturmanagerIn lässt sich auch nach mehr als 20 Jahren 
nicht definitiv festlegen. Zu breit ist das Berufsfeld aufgestellt, zu unterschiedlich 
das Einsatzfeld - von Führung und Management über Marketing, 
Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising oder Controlling hin zu den Bereichen der 
Programmplanung, der inszenatorischen oder kuratorischen Dramaturgie. 
Das mag in mancher Hinsicht ein Problem sein, vor allem wenn es um notwendige 
Arbeitsplatzbeschreibungen oder klare Honorarverhandlungen geht. 
Doch macht diese Vielfalt und Kreativität, das ruhelose Dazwischen, das 
Spannungsfeld der Einsatzbereiche wiederum den Reiz des Berufs KulturmanagerIn 
aus. Seinen Widerhall findet dieser im stetig erhöhten Bedarf an 
Fach- und Führungskräften im Kulturbetrieb wie auch in der konstant steigenden 
Zahl an Kulturmanagementstudiengängen. 
Seit nunmehr 15 Jahren sind wir darum bemüht, das „Berufsbild“ des Kulturmanagers 
mit zu gestalten und weiter zu entwickeln. Wir begleiten Kulturmanagerinnen 
und Kulturmanager von der ersten Suche nach einem geeigneten 
Studienangebot, mit dem weltweit größten Studienführer, über die 
Recherche nach geeigneten Praktika zum Erlangen erster Berufserfahrung 
und den erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben mit der ersten Anstellung - 
der Stellenmarkt ist weithin bekannt und das einzige umfassende Angebot in 
diesem Bereich - bis hin zur Besetzung von Führungspositionen und darüber 
hinaus im Sinne eines berufsqualifizierenden, lebenslangen Lernens. Unser 
Anspruch dabei ist die Professionalisierung des Kultursektors durch breite 
Informations- und Wissensvermittlung zu unterstützen. Wir möchten den 
Fach- und Führungskräften ermöglichen, den bestehenden Herausforderungen 
erfolgreich zu begegnen. Denn Kulturmanagement ist, wie es Klaus Siebenhaar 
2003 bezeichnete, eine „Collagendisziplin“, die ein stetes Lernen und 
die Fähigkeit sich offen auf neue Situationen einstellen zu können, bedingt. 
Eine Auszeichnung wie „KulturmanagerIn des Jahres“ zu unterstützten war 
für uns daher mehr als naheliegend. Verschafft sie doch den Leistungen der 
Kulturschaffenden Anerkennung und zeigt der Öffentlichkeit, dass ein lebendiger 
Kulturbetrieb genau diese engagierten Kräfte braucht, um eine 
künstlerische Idee in eine vermittelbare Form zu gießen. 
Mit Markus Rindt, Leiter der Dresdner Sinfoniker, Folkert Uhde, Gründer des 
Radialsystem V in Berlin, Karl Janssen, Duisburger Beigeordneter für Kultur 
und Silke Fischer, Initiatorin und Leiterin des Märchenland e.V. konnten bisher 
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KulturmanagerInnen ausgezeichnet werden, die mit innovativem Engagement 
und viel Herzblut Ideen, Projekte und Initiativen vorangetrieben haben. 
Sie ruhen sich keineswegs auf gewonnen Lorbeeren aus, sondern suchen 
unermüdlich nach kreativen und neuen Wegen, um den Kulturbetrieb abwechslungsreich 
zu gestalten und eine nachhaltige Zukunft zu ermöglichen. 
KulturmanagerInnen wie sie sind es, die diesem nichtdefinierten Beruf doch 
ein Gesicht geben. Sie machen ihn greifbar, zeigen die Vielfältigkeit wie auch 
die Notwendigkeit dieser Profession. Daher sind wir überzeugt, dass ein Preis 
wie der „KulturmanagerIn des Jahres“ eine wichtige Instanz ist, um die Bedeutung 
und anhaltende Brisanz dieser Disziplin zu reflektieren. Wir freuen 
uns daher auch in diesem Jahr, am 28. Oktober, die Auszeichnung an einen 
herausragenden Kulturmanager oder eine Kulturmanagerin übergeben zu 
dürfen. 
 
Die Nominierten der Kulturmarken-Awards 2011 
107 Bewerbungen namhafter Kulturanbieter, -projekte, Stadtmarketingunternehmen, 
Fördervereine und Kulturinvestoren wurden eingereicht. Die 18- 
köpfige Expertenjury aus Wirtschaft, Kultur, Wissenschaft und Medien 
wählte am 15. September je drei Nominierte in den sechs Kategorien: 
 
"Kulturmarke des Jahres" 
• Burgtheater Wien 
• Hamburg Ballett - John Neumeier 
• NRW Forum Kultur und Wirtschaft 
 
"Trendmarke des Jahres" 
• Internationales Zeitungsmuseum der Stadt Aachen 
• Trenntstadt Berlin 
• Podium junger Musiker e.V. 
 
"Kulturmanager des Jahres" 
• Jürgen Bachmann, AUDI AG 
• Peter Schwenkow, DEAG Deutsche Entertainment AG 
• Steven Walter, Podium junger Musiker e.V. 
 
"Stadtmarke des Jahres" 
• Europastadt Görlitz/Zgorzelec 
• KulTourStadt Gotha 
• Stadt Karlsruhe 
 
"Kulturinvestor des Jahres" 
• Bayer Kultur 
• Berenberg Bank 
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• Museum Ravensburger 
 
"Förderverein des Jahres" 
• Freunde und Förderer Nationaltheater Mannheim e.V. 
• Max-Liebermann-Gesellschaft Berlin 
• Museumslöwen e.V., Gotha 
 
 

Datum: 21.09.2011 
www.kulturmanagement.net 

Auflage: - Kontakt: ∅ 21.500 Visitors 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

 

Datum: 16.05.2011 
www.horizont.net 

Auflage:  Kontakt: 240.000 Unique User 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 
 

Stadtmarke des Jahres 

Schmalkalden (fh) - Die KulTourStadt Gotha GmbH hat mit ihrer Stadtmarke „Gotha adelt“ den 
Kulturmarken Award in der Kategorie „Stadtmarke des Jahres 2011“ gewonnen. Für die begehrte 
Auszeichnung hatten sich 107 namhafte Kulturanbieter, Fördervereine und Kulturinvestoren be-
worben. Im Finale um die beste Stadtmarke hat sich Gotha gegen die Städte Karlsruhe und Görlitz 
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durchgesetzt. 

Beeindruckt hat die 18-köpfige Jury die Bandbreite, durch die der Claim „Gotha adelt“ auf pfiffige 
Art und Weise kommuniziert wird. So ist die gemeinsam mit der Fachhochschule Schmalkalden 
initiierte, deutschlandweit größte QR-Code-Kampagne genauso Bestandteil wie der „Gotha adelt“-
Laden mit Produkten aus der Region. Für Smartphonebesitzer gibt es seit einigen Monaten in der 
Stadt verteilte QR Codes an historischen Gebäuden. Diese müssen nur abfotografiert werden, um 
im Internet eine Informationsseite zur Stadtgeschichte aufzurufen. 

 

Datum: 07.11.2011 
www.dtoday.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 

Residenzstadt Gotha mit begehrtem Titel "Beste Stadtmarke des Jahres" 2011 ausgezeichnet 

Gotha/Berlin (psstadt/mdk) - Zweimal Gotha, erstmals in Thüringen eine exklusive Ehrung. Die Resi-
denzstadt Gotha hatte doppelten Grund zur Freude, denn in Berlin sahnte die thüringische Residenz-
stadt gleich zwei tolle renommierte Preise ab. 

In dem von der Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring GmbH ausgelobten nationalen 
Wettbewerb um "Deutschlands beste Stadtmarke des Jahres 2011" holte sich die KulTourStadt Gotha 
GmbH unter Federführung von Kulturdirektor Mario Schiefelbein mit Gothas brandaktueller Dachmar-
ke "Gotha adelt" den begehrten Titel. Der Museumslöwen e.V. zur Förderung des Museums der Natur 
Gotha errang in der Kategorie "Förderverein des Jahres 2011" einen weiteren der heiß begehrten Ti-
tel. Erstmals ist eine Stadt unter 50.000 Einwohnern in Deutschland auf der angesagten Berliner 
Gala gleich mit zwei Preisen ausgezeichnet worden. "Ich bin stolz auf Gothas Kulturbürger" war der 
erste Satz von Oberbürgermeister Knut Kreuch am Abend der Auszeichnung, der sich immer wieder 
für die neue Dachmarke, auch gegen große Widerstände stark gemacht hat. "Das Barocke Universum 
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Gotha" und die "Dachmarke Gotha adelt" haben sich in wenigen Jahren zu exquisiten Aushängeschil-
dern für Gotha entwickelt, auf die wir als Bürger zu recht stolz sein können. Unser Beitrag bleibt nun 
weiterhin als Botschafter für eine sympathische deutsche Stadt aufzutreten und den Namen Gotha 
europäisch zu firmieren. Ich bin sicher, dass die 50. EUROPEADE  in Gotha 2013 uns neue Impulse 
geben wird" beschloss der Gothaer Oberbürgermeister sein Statement zur Auszeichnung seiner Stadt. 

 

Datum: 31.10.2011 
www.dtoday.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 

Residenzstadt als „Stadtmarke des Jahres“ nominiert 

Gotha (ms/mdk) - Die Stadtmarke „Gotha adelt" hat gute Chancen, am 27. Oktober in Berlin als 
„Stadtmarke des Jahres" ausgezeichnet zu werden. 

Eine 18-köpfige, hochkarätig besetzte Experten-Jury unter Vorsitz von Prof. Dr. Oliver Scheytt, 
dem Präsidenten der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V. zeigte sich von der Bewerbung, die von 
der KulTourStadt Gotha GmbH eingereicht worden war, beeindruckt. Im Finale stehen neben Go-
tha die Städte Karlsruhe und Görlitz. Insgesamt 107 Kulturanbieter, Marketing-Beauftragte und 
Fördervereine bewarben sich in diesem Jahr um die in sechs Kategorien vergebenen Auszeichnun-
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gen. Bewertet wurden der konsequente und professionelle Markenaufbau bzw. die Markeninszenie-
rung mit Kultur als Kern. In den Bewerbungsunterlagen Gothas wurde Bezug genommen auf die 
Entwicklung des Claims „Gotha adelt“, über den sich aus dem geschichtlichen Bezug eine glanzvol-
le Perspektive für die Zukunft ableitet. Hervorgehoben wurden die einheitliche Vermarktungsricht-
linie bei Veranstaltungen sowie touristisch ausgerichteten Flyern und Plakaten, aber auch die neu-
erdings eingesetzten QR-Codes und der Gotha adelt-Laden am Unteren Hauptmarkt. KulTourStadt-
Geschäftsführer Mario Schiefelbein freute sich über die Nominierung: „Wir sind mit unserem Vor-
gehen nicht nur innovativ, sondern haben auch ein Alleinstellungsmerkmal entwickelt. Allein die 
Nominierung ist eine Auszeichnung und eine schöne Bestätigung unserer Arbeit.“ Die Preisverlei-
hung ist an das Prinzip der Oscar-Vergabe in Hollywood angelehnt. Erst auf der großen Kulturmar-
ken-Gala am 27. Oktober im TIPI neben dem Bundeskanzleramt werden die Gewinner vor 500 Ent-
scheidungsträgern aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien bekannt gegeben. Bis dahin bleiben 
die Namen ein Geheimnis der Jury. Im Vorjahr hatte Hameln die Auszeichnung als „Stadtmarke des 
Jahres“ gewonnen. 

 

Datum: 22.09.2011 
www.dtoday.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 

 
 

Datum: 19.09.2011 
www.hk24.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 

Der Kulturmarken-Award 2011 startet mit neuer Kategorie / Wichtigster Kulturmarketing-
Wettbewerb zum sechsten Mal ausgeschrieben 
 

Berlin (ots) - Am 13. April 2011 startet der Wettbewerb um die  
"Kulturmarke", den "Kulturmanager", die "Trendmarke", die  
"Stadtmarke" und den "Kulturinvestor" des Jahres. Erstmalig wird in  
diesem Jahr in der neuen Wettbewerbskategorie der "Förderverein des  
Jahres" ausgezeichnet. Bis zum 15. August 2011 können sich  
Kulturanbieter, Marketing-Beauftragte aus Wirtschaft und Kultur,  
Fördervereine und Freundeskreise aus Kultureinrichtungen sowie Städte 
und Gemeinden aus dem deutschsprachigen Raum bewerben. Ausgeschrieben 
wird der sechste Kulturmarken-Award von der Agentur Causales, mit der 
freundlichen Unterstützung der Deutschen Post DHL und der WELTKUNST.  
Informationen zur Bewerbung stehen ab sofort online unter  
www.kulturmarken.de bereit. 
 
Namhafte Experten aus Kultur, Wissenschaft, Wirtschaft und  
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führenden Fachmedien ermitteln am 15. September 2011 in den sechs  
Kategorien jeweils 3 Nominierte. Zu den Entscheidungskriterien  
gehören innovative Markenführungsstrategien, professionelles  
Markenmanagement und Stadtmarketing sowie herausragende  
Vermittlungsleistungen im Kulturmanagement und nachhaltige  
Investments in Kulturprojekte. Die Preisträger werden auf der  
Kulturmarken-Gala am 27. Oktober 2011 vor 500 geladenen Gästen aus  
Wirtschaft, Kultur, Politik und Medien im TIPI am Kanzleramt  
ausgezeichnet. Im Vorjahr wurde die Kulturhauptstadt Ruhr.2010 als  
Kulturmarke des Jahres geehrt. 
 
Die Kulturmarken-Gala findet im Rahmen des KulturInvest-Kongress,  
dem Branchentreff für Kulturmanagement, -marketing und -investment am 
27. und 28. Oktober 2011 im Verlagsgebäude des Tagesspiegels statt.  
Top-Referenten reflektieren in interessanten Themenforen  
Entwicklungsperspektiven für das Zusammenwirken von Kultur,  
Wirtschaft, Öffentlicher Hand und Medien. Weitere Schwerpunkte der 12 
Foren sind Kulturmanagement, Kulturmarketing, Kultursponsoring und  
Kulturinvestment. Veranstalter sind die Europäische Sponsoring-Börse  
ESB und die Agentur Causales, mit der freundlichen Unterstützung des  
Tagesspiegels. Weitere Informationen unter www.kulturinvest.de 

 

Datum: 13.04.2011 
www.finanznachrichten.de  

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

 

Datum: 28.10.2011 
www.marketing-site.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 

Datum: 09.2011 
www.berlin.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 
 

Burgtheater Wien ist als „Kulturmarke des Jahres 2011“ ausgezeichnet worden 

Die Gewinner der Kulturmarken-Awards wurden am 27. Oktober in Berlin geehrt Das Wiener Burgthea-
ter wurde am Abend des 27. Oktober 2011 im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung im Berliner TIPI 
am Kanzleramt als „Kulturmarke des Jahres 2011“ ausgezeichnet.  

Vor über 500 Gästen aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien nahm Niklas Duffek, stellvertretender 
kaufmännischer Geschäftsführer, die Ehrung entgegen.  

Darüber hinaus wurden das PODIUM Festival Esslingen für die innovative Markenführung als „Trend-
marke des Jahres 2011“ und Jürgen Bachmann, Kulturreferent der AUDI AG, für sein herausragendes 
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Engagement als „Kulturmanager des Jahres 2011“ geehrt.  

Die KulTourStadt Gotha wurde als „Stadtmarke des Jahres 2011“ ausgezeichnet. Das Unternehmen Bay-
er AG erhielt für seine nachhaltige Kulturförderung mit dem Programm Bayer Kultur die Auszeichnung 
„Kulturinvestor des Jahres 2011“.  

In der erstmalig ausgeschriebenen Kategorie „Förderverein des Jahres 2011“ wurden die Museumslöwen 
des Museums für Natur Gotha geehrt.  

107 Bewerber aus dem gesamten deutschsprachigen Raum haben sich an dem Wettbewerb um die er-
folgreichste Marketingstrategie, den engagiertesten Kulturvermittler und die kreativste und nachhal-
tigste Investitionsform in Kultur beteiligt.  

Kriterien für die eingereichten Wettbewerbsbeiträge waren neben Markenidentität, Markenerschei-
nung, Markenkompetenz auch die kreative Form der Kulturvermittlung und Kulturinvestition. Die 
Preisträger wählte eine achtzehnköpfige Expertenjury aus.  

Veranstalter ist die Agentur Causales mit freundlicher Unterstützung der Deutschen Post DHL, des 
Tagesspiegels und der WELTKUNST.  

Die Kulturmarken-Gala ist der Höhepunkt des KulturInvest-Kongress, dem größten Branchentreff für 
Kulturmanagement, -marketing und -sponsoring im deutschsprachigen Raum, der bereits zum dritten 
Mal am 27. und 28. Oktober 2011 in Berlin stattfindet.  

 

Datum: 01.11.2011 
www.freundederkuenste.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 
 

Das Burgtheater ist „Kulturmarke des Jahres 2011“ 
 

Auf der gestrigen Kulturmarken-Gala im TIPI am Berliner Kanzleramt wurde das Burgtheater mit 
der „Königsdisziplin Kulturmarke des Jahres“ ausgezeichnet. Vor über 500 Gästen aus Kultur, Wirt-
schaft, Politik und Medien nahm Niklas Duffek, stellvertretender kaufmännischer Geschäftsführer, 
die Ehrung entgegen. 
Der Kulturmarken-Award ist der wichtigste Wettbewerb für Kulturmarketing und Kulturinvest-
ments im deutschsprachigen Raum, ausgeschrieben von der Agentur Causales. Nominiert waren - 
aus 107 Bewerbungen - das Burgtheater, das Hamburg Ballett – John Neumeier und das NRW Fo-
rum Kultur und Wirtschaft. 

Datum: 28.10.2010 
www.burgtheater.at 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Kulturmarketing-Gala 

Das Internationale Zeitungsmuseum in Aachen ist mit zwei weiteren Bewerbern von der Jury des 
Kulturmarken-Award 2011 für die Auszeichnung “Trendmarke des Jahres 2011• nominiert worden. 
Der Kulturmarken-Award gilt als wichtigster deutscher Wettbewerb für Kultur und Stadtmarketing 
und zeichnet die erfolgreichsten Marketingstrategien von Kulturanbietern und Städten, die enga-
giertesten Kulturvermittler und kreativsten Investitionsformen in Kultur im deutschsprachigen 
Raum aus. Die „Trendmarke des Jahres“ zeigt dabei Innovationsfreude, setzt erfolgreich Marke-
tingtrends und verfolgt kreative Strategien mit hohem Zukunftspotential und sollte nicht länger 
als drei Jahre auf dem Markt sein. 

Bereits Anfang August, kurz nach der Neu-Eröffnung des IZM, hatte das Aachener Presseamt die 
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Bewerbung in der Kategorie „Trendmarke des Jahres 2011“ vorgelegt. Ausgezeichnet als Trendmar-
ke werden Innovationen im Kulturmarketing, Kreativität in der Markeninszenierung sowie visionä-
res Potenzial. Insgesamt wurden 107 Bewerbungen namhafter Kulturanbieter, Stadtmarketingge-
sellschaften, Fördervereine und Kulturinvestoren im Wettbewerb um die begehrten Kulturmarken-
Awards eingereicht. Die Expertenjury aus Wirtschaft, Kultur, Wissenschaft und Medien wählte 
jetzt je drei Nominierte in den sechs Kategorien „Kulturmarke“, „Trendmarke“, „Kulturmanager“, 
„Stadtmarke“, „Kulturinvestor“ und „Förderverein des Jahres“ aus. 

Mitbewerber des Internationalen Zeitungsmuseums um die „Trendmarke des Jahres“ sind Trennt-
stadt Berlin und das Podium Festival Esslingen. Die Bekanntgabe der Preisträger findet am 27. 
Oktober im Rahmen einer großen Kulturmarken-Gala im TIPI am Kanzleramt in Berlin statt. 

Datum: 26.09.2011 
www.izm.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 

Kulturmarken Award: Gotha adelt sich mit QR-Codes 

Die Stadtmarke "Gotha adelt" mit dem QR-Code-Stadtleitsystem, das von der Fachhochschule Schmalkalden 
entwickelt wurde, ist für den Kulturmarken Award in der Kategorie "Stadtmarke des Jahres" nominiert. Für 
die begehrte Auszeichnung haben sich 107 namhafte Kulturanbieter, Stadtmarketinggesellschaften, Förder-
vereine und Kulturinvestoren in sechs Kategorien beworben. Im Finale um die beste Stadtmarke stehen 
neben Gotha die Städte Karlsruhe und Görlitz. 
 
In den Bewerbungsunterlagen Gothas wurde Bezug genommen auf die Entwicklung des Claims "Gotha a-
delt", die einheitliche Vermarktungsrichtlinie bei Veranstaltungen sowie touristisch ausgerichteten Flyern 
und Plakaten, aber auch die neuerdings eingesetzten QR-Codes, die den innovativen Aspekt hervorheben 
und zu fünfzig Prozent in die Bewertung eingeflossen sind. 
 
Seit März 2011 führen Professor Dr. Thomas Urban und Andreas Jung von der Fakultät Informatik der FH 
Schmalkalden die weltweit größte QR-Code-Studie im Tourismus durch. Die Stadt Gotha ist hierbei ein Vor-
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zeigeprojekt für das Stadtmarketing mit QR-Codes: Erste QR-Code-Schilder wurden im Sommer an historisch 
bedeutsamen Bauwerken in Gotha angebracht. "Ein wesentliches Ziel der Kampagne in der Stadt Gotha ist 
es, insbesondere jüngeren Menschen die historisch sehr bedeutsame Geschichte und Kultur der Stadt emo-
tional ansprechend zu vermitteln", so Professur Dr. Thomas Urban. 
 
Die Preise werden am 27. Oktober auf der Kulturmarken-Gala in Berlin vor 500 Entscheidungsträgern und 
Kommunikatoren aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien vergeben. Der Kulturmarken Award ist der 
wichtigste Wettbewerb für Kulturmarketing und Kulturinvestments im deutschsprachigen Raum. 

Datum: 23.09.2011 
www.idw.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 
 

Kulturmarken Award: Gotha adelt sich mit QR-Codes 

Die Stadtmarke "Gotha adelt" mit dem QR-Code-Stadtleitsystem, das von der Fachhochschule Schmalkalden 
entwickelt wurde, ist für den Kulturmarken Award in der Kategorie "Stadtmarke des Jahres" nominiert. Für 
die begehrte Auszeichnung haben sich 107 namhafte Kulturanbieter, Stadtmarketinggesellschaften, Förder-
vereine und Kulturinvestoren in sechs Kategorien beworben. Im Finale um die beste Stadtmarke stehen 
neben Gotha die Städte Karlsruhe und Görlitz. 
 
In den Bewerbungsunterlagen Gothas wurde Bezug genommen auf die Entwicklung des Claims "Gotha a-
delt", die einheitliche Vermarktungsrichtlinie bei Veranstaltungen sowie touristisch ausgerichteten Flyern 
und Plakaten, aber auch die neuerdings eingesetzten QR-Codes, die den innovativen Aspekt hervorheben 
und zu fünfzig Prozent in die Bewertung eingeflossen sind. 
 
Seit März 2011 führen Professor Dr. Thomas Urban und Andreas Jung von der Fakultät Informatik der FH 
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Schmalkalden die weltweit größte QR-Code-Studie im Tourismus durch. Die Stadt Gotha ist hierbei ein Vor-
zeigeprojekt für das Stadtmarketing mit QR-Codes: Erste QR-Code-Schilder wurden im Sommer an historisch 
bedeutsamen Bauwerken in Gotha angebracht. "Ein wesentliches Ziel der Kampagne in der Stadt Gotha ist 
es, insbesondere jüngeren Menschen die historisch sehr bedeutsame Geschichte und Kultur der Stadt emo-
tional ansprechend zu vermitteln", so Professur Dr. Thomas Urban. 
 
Die Preise werden am 27. Oktober auf der Kulturmarken-Gala in Berlin vor 500 Entscheidungsträgern und 
Kommunikatoren aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien vergeben. Der Kulturmarken Award ist der 
wichtigste Wettbewerb für Kulturmarketing und Kulturinvestments im deutschsprachigen Raum. 

Datum: 23.09.2011 
www.juraforum.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 
 

Kulturmarken-Award 2011 ist gestartet 

Der Wettbewerb um die "Kulturmarke", den "Kulturmanager", die "Trendmarke", die "Stadtmarke" und den 
"Kulturinvestor" des Jahres ist zum sechsten Mal gestartet. In diesem Jahr wird mit der neuen Kategorie 
"Förderverein des Jahres" erstmalig bürgerschaftliches Engagement für die Kultur ausgezeichnet. Bis zum 15. 
August 2011 können Kulturanbieter, Marketing-Beauftragte aus Wirtschaft und Kultur, Fördervereine und 
Freundeskreise aus Kultureinrichtungen sowie Städte und Gemeinden aus dem deutschsprachigen Raum ihre 
Teilnehmerunterlagen einreichen.  
 
Renommierte Experten aus Kultur, Wissenschaft, Wirtschaft und führenden Fachmedien, darunter Prof. Dr. 
Oliver Scheytt (Präsident der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V.), Dorothee von Posadowsky (E.ON) und Dr. 
Gabriele Landwehr (Goethe-Institut e.V.), ermitteln am 15. September 2011 in den sechs Kategorien jeweils 
3 Nominierte. Zu den Entscheidungskriterien gehören innovative Markenführungsstrategien, professionelles 
Markenmanagement und Stadtmarketing sowie herausragende Vermittlungsleistungen im Kulturmanage-
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ment und nachhaltige Investments in Kulturprojekte. 
 
Die Preisträger werden auf der Kulturmarken-Gala am 27. Oktober 2011 vor 500 Gästen aus Wirtschaft, Kul-
tur, Politik und Medien im TIPI am Kanzleramt ausgezeichnet. Hier finden Sie einen kleinen Filmbeitrag aus 
dem letzten Jahr http://www.kulturmarken.de/kulturmarken-gala 

Datum: 13.04.2011 
www.kulturport.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Datum: 19.07.2011 
www.kulturportal.maerkischeallgemeine.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Datum: 17.09.2011 
www.kunst-und-kultur.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Kulturmarken-Awards für Audi und Bayer  

Das Wiener Burgtheater wurde am 27. Oktober 2011 im Rahmen einer Preisverleihung im Berliner 'Tipi' am 
Kanzleramt als 'Kulturmarke des Jahres 2011' ausgezeichnet. Vor über 500 Gästen aus Kultur, Wirtschaft, 
Politik und Medien nahm Niklas Duffek, stellvertretender kaufmännischer Geschäftsführer, die Ehrung ent-
gegen.  

Darüber hinaus wurden das Podium Festival Esslingen für die innovative Markenführung als 'Trendmarke des 
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Jahres 2011' und Jürgen Bachmann, Kulturreferent der Audi AG, für sein herausragendes Engagement als 
'Kulturmanager des Jahres 2011' geehrt. Die KulTourStadt Gotha wurde als 'Stadtmarke des Jahres 2011' 
ausgezeichnet. Das Unternehmen Bayer AG erhielt für seine nachhaltige Kulturförderung mit dem Programm 
Bayer Kultur die Auszeichnung 'Kulturinvestor des Jahres 2011'. In der erstmalig ausgeschriebenen Kategorie 
'Förderverein des Jahres 2011' wurden die Museumslöwen des Museums für Natur Gotha geehrt.  

107 Bewerber aus dem gesamten deutschsprachigen Raum hatten sich an dem Wettbewerb um die erfolg-
reichste Marketingstrategie, den engagiertesten Kulturvermittler und die kreativste und nachhaltigste In-
vestitionsform in Kultur beteiligt. Kriterien für die eingereichten Wettbewerbsbeiträge waren neben Mar-
kenidentität, Markenerscheinung, Markenkompetenz auch die kreative Form der Kulturvermittlung und 
Kulturinvestition. Veranstalter ist die Agentur Causales. 

Datum: 28.10.2011 
www.markenartikel.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Welt Burg Dorf 

Berlin, 28. Oktober 2011. Das Burgtheater Wien wurde bei der gestrigen Verleihung der sechsten Kulturmarken-
Awards im Tipi am Kanzleramt in Berlin als "Kulturmarke des Jahres 2011" ausgezeichnet und setzte sich damit gegen 
die zwei nominierten Mitbewerber, das Hamburg Ballett von John Neumeier sowie das NRW Forum Kultur und Wirt-
schaft Düsseldorf, durch. Das Burgtheater wurde damit für seine "identitätsstiftende Markenentwicklung, die außer-
gewöhnliche Markenführung und die Etablierung einer beispielhaften Kulturmarke" geehrt. 

Jurymitglied und Laudator Manfred Harnischfeger – derzeit Kommissarischer Direktor des Beethoven-Hauses Bonn, 
vorher langjähriger Kommunikationschef bei Bertelsmann und Deutsche Post DHL – hob die seit der Intendanz Mat-
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thias Hartmanns neu etablierte und "kontrovers diskutierte" Dachmarke mit dem Slogan "Welt Burg Dorf" und "einem 
jungen, frischen Design" hervor. Niklas Duffek, stellvertretender kaufmännischer Geschäftsführer des Burgtheaters, 
nahm den Preis in Berlin entgegen. 

Die Kulturmarken-Awards werden seit 2006 von der Agentur Causales mittels eines Ausschreibungsverfahrens verge-
ben, das kostenpflichtige Eigenbewerbungen vorsieht (der Bewerbungsaufwand beläuft sich pro Kategorie auf 150 
Euro). In diesem Jahr befand eine 18-köpfige Jury unter dem Vorsitz von Oliver Scheytt, dem Geschäftsführer der 
RUHR.2010 GmbH, über die Preisträger. In den anderen Kategorien wurden das Podium Festival Esslingen ("Trend-
marke des Jahres"), Bayer Kultur ("Kulturinvestor des Jahres"), Jürgen Bachmann von der Audi AG ("Kulturmanager 
des Jahres"), die KulTourStadt Gotha ("Stadtmarke des Jahres") und die Museumslöwen des Museums für Natur Go-
tha ("Förderverein des Jahres") ausgezeichnet. Die Gala-Veranstaltung zur Verleihung der Preise fand im Rahmen des 
KulturInvest-Kongresses statt, der als Branchentreff für Kulturmanagement, -marketing und -sponsoring fungiert. 

 

Datum: 28.10.2011 
www.nachtkritik.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Datum: 19.05.2011 
www.ostwestfalen-lippe.de  

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Datum: 11.08.2011 
www.ostwestfalen-lippe.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Der Kulturmarken-Award 2011 startet mit neuer Kategorie / Wichtigster Kulturmarketing-
Wettbewerb zum sechsten Mal ausgeschrieben =  
 
Berlin (ots) - Am 13. April 2011 startet der Wettbewerb um die  
"Kulturmarke", den "Kulturmanager", die "Trendmarke", die  
"Stadtmarke" und den "Kulturinvestor" des Jahres. Erstmalig wird in  
diesem Jahr in der neuen Wettbewerbskategorie der "Förderverein des  
Jahres" ausgezeichnet. Bis zum 15. August 2011 können sich  
Kulturanbieter, Marketing-Beauftragte aus Wirtschaft und Kultur,  
Fördervereine und Freundeskreise aus Kultureinrichtungen sowie Städte 
und Gemeinden aus dem deutschsprachigen Raum bewerben. Ausgeschrieben 
wird der sechste Kulturmarken-Award von der Agentur Causales, mit der 
freundlichen Unterstützung der Deutschen Post DHL und der WELTKUNST.  
Informationen zur Bewerbung stehen ab sofort online unter  
www.kulturmarken.de bereit. 



 

 

 
 
 
 
 gesellschaft für kulturmarketing   
 und kultursponsoring mbH 
     causales  
   

73

 
Namhafte Experten aus Kultur, Wissenschaft, Wirtschaft und führenden  
Fachmedien ermitteln am 15. September 2011 in den sechs Kategorien  
jeweils 3 Nominierte. Zu den Entscheidungskriterien gehören  
innovative Markenführungsstrategien, professionelles Markenmanagement 
und Stadtmarketing sowie herausragende Vermittlungsleistungen im  
Kulturmanagement und nachhaltige Investments in Kulturprojekte. Die  
Preisträger werden auf der Kulturmarken-Gala am 27. Oktober 2011 vor  
500 geladenen Gästen aus Wirtschaft, Kultur, Politik und Medien im  
TIPI am Kanzleramt ausgezeichnet. Im Vorjahr wurde die  
Kulturhauptstadt Ruhr.2010 als Kulturmarke des Jahres geehrt. 
 
Die Kulturmarken-Gala findet im Rahmen des KulturInvest-Kongress, dem 
Branchentreff für Kulturmanagement, -marketing und -investment am 27. 
und 28. Oktober 2011 im Verlagsgebäude des Tagesspiegels statt.  
Top-Referenten reflektieren in interessanten Themenforen  
Entwicklungsperspektiven für das Zusammenwirken von Kultur,  
Wirtschaft, Öffentlicher Hand und Medien. Weitere Schwerpunkte der 12 
Foren sind Kulturmanagement, Kulturmarketing, Kultursponsoring und  
Kulturinvestment. Veranstalter sind die Europäische Sponsoring-Börse  
ESB und die Agentur Causales, mit der freundlichen Unterstützung des  
Tagesspiegels. Weitere Informationen unter www.kulturinvest.de 
 
Rückfragehinweis: 
  Causales - Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH, Hans-Conrad Walter,  
  Bötzowstraße 25,  
  10407 Berlin,  
  Germany,   
  Tel:   +49 (0) 30. 53 214-391,  
  mobil: +49 (0) 177-79-59-473,  
  E-Mail: walter@causales.de,  
  weitere Informationen und Pressefotos: www.kulturmarken.de 
 

Datum: 13.04.2011 
www.ots.at 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 
 
 

Burgtheater Wien ist "Kulturmarke des Jahres 2011" / Die Gewinner der Kulturmarken-Awards wurden 
am 27. Oktober in Berlin geehrt =  
 
Berlin (ots) - Das Wiener Burgtheater wurde am Abend des 27. Oktober  
2011 im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung im Berliner TIPI am  
Kanzleramt als "Kulturmarke des Jahres 2011" ausgezeichnet. Vor über  
500 Gästen aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien nahm Niklas  
Duffek, stellvertretender kaufmännischer Geschäftsführer, die Ehrung  
entgegen. Darüber hinaus wurden das PODIUM Festival Esslingen für die 
innovative Markenführung als "Trendmarke des Jahres 2011" und Jürgen  
Bachmann, Kulturreferent der AUDI AG, für sein herausragendes  
Engagement als "Kulturmanager des Jahres 2011" geehrt. Die  
KulTourStadt Gotha wurde als "Stadtmarke des Jahres 2011"  
ausgezeichnet. Das Unternehmen Bayer AG erhielt für seine nachhaltige 
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Kulturförderung mit dem Programm Bayer Kultur die Auszeichnung  
"Kulturinvestor des Jahres 2011". In der erstmalig ausgeschriebenen  
Kategorie "Förderverein des Jahres 2011" wurden die Museumslöwen des  
Museums für Natur Gotha geehrt. 
 
107 Bewerber aus dem gesamten deutschsprachigen Raum haben sich an  
dem Wettbewerb um die erfolgreichste Marketingstrategie, den  
engagiertesten Kulturvermittler und die kreativste und nachhaltigste  
Investitionsform in Kultur beteiligt. Kriterien für die eingereichten 
Wettbewerbsbeiträge waren neben Markenidentität, Markenerscheinung,  
Markenkompetenz auch die kreative Form der Kulturvermittlung und  
Kulturinvestition. Die Preisträger wählte eine achtzehnköpfige  
Expertenjury aus. Veranstalter ist die Agentur Causales mit  
freundlicher Unterstützung der Deutschen Post DHL, des Tagesspiegels  
und der WELTKUNST. 
 
Die Kulturmarken-Gala ist der Höhepunkt des KulturInvest-Kongress,  
dem größten Branchentreff für Kulturmanagement, -marketing und  
-sponsoring im deutschsprachigen Raum, der bereits zum dritten Mal am 
27. und 28. Oktober 2011 in Berlin stattfindet. 
 
 
Rückfragehinweis: 
  Causales - Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH, Hans-Conrad Walter,  
  Bötzowstraße 25,  
  10407 Berlin,  
  Germany,   
  Tel:   +49 (0) 30. 53 214-391,  
  mobil: +49 (0) 177-79-59-473,  
  E-Mail: walter@causales.de,  
  weitere Informationen und Pressefotos: www.kulturmarken.de 
 

Datum: 28.10.2011 
www.ots.at 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Datum: 27.05.2011 
Die Guten Nachrichten 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Museum Ravensburger ist nominiert für den „Kulturmarken-Award 2011“  

Die Expertenjury hat unter Vorsitz des Präsidenten der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V., Prof. Dr. Oliver 
Scheytt aus 107 Einreichungen pro Kategorie drei Nominierte ermittelt.  

RAVENSBURG.red / .Das Museum Ravensburger hat im Rennen um den „Kulturmarken-Award 2011“ das Finale 
erreicht und ist für die Auszeichnung „Kulturinvestor des Jahres“ nominiert. Zum sechsten Mal findet der 
größte Wettbewerb für Kulturmarketing und Kulturinvestments im deutschsprachigen Raum in Berlin statt. 
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Die 18-köpfige Expertenjury hat unter dem Vorsitz des Präsidenten der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V., 
Prof. Dr. Oliver Scheytt, aus 107 Einreichungen pro Kategorie drei Nominierte ermittelt, darunter namhafte 
Kultureinrichtungen wie das Burgtheater Wien oder Bayer Kultur. 

Am 27. Oktober heißt es „Daumen drücken“ für das Spieleland Ravensburg, den einzigen ober- schwäbischen 
Finalisten  – dann findet die Preisverleihung auf der Kulturmarken-Gala im TIPI am Kanzleramt in Berlin statt. 
Der Wettbewerb zeichnet erfolgreiche Kulturanbieter und Städte aus sowie engagierte Kulturvermittler und -
investoren. Das Museum Ravensburger hat im Mai 2010 seine Tore geöffnet. Auf 1.000 Quadratmetern 
Ausstellungfläche entdecken die Besucher die Geschichte der Gegenwart von Spielen, Puzzles und Büchern. 

 

Datum: 28.10.2011 
www.bodensee-woche.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 

 
 

 

Datum: 10.08.2011 
www.stadtkultur-hh.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Bachmann ist Kulturmanager des Jahres 2011 

Der Kulturrefernt der AUDI AG und der Geschäftsführer der Simon-Mayr-Kultur-GmbH Jürgen Bachmann 
wurde beim Kulturmarken-Award zum Kulturmanager des Jahres 2011 gekürt. Seit 2005 ist es ihm nicht nur 
gelungen, die kulturellen Aktivitäten des Unternehmens zu bündeln, sondern diese mit eigenen Projektfor-
maten zudem stark auszubauen. Bachmann etablierte eigene Konzertformate wie das Audi Klassik Open Air 
und das Audi RockPop Festivsal zur Attraktivierung der Standorte. (kr) 

Datum: 27.10.2011 
www.stattzeitung-plus.in 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

 

„Gotha adelt“ ist als „Stadtmarke des Jahres“ nominiert 

Die Stadtmarke "Gotha adelt" hat gute Chancen, am 27. Oktober in Berlin als "Stadtmarke des Jahres" aus-
gezeichnet zu werden.  
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Gotha. Eine 18-köpfige Experten-Jury unter Vorsitz von Prof. Oliver Scheytt, dem Präsidenten der Kulturpo-
litischen Gesellschaft, zeigte sich von der Bewerbung, die von der KulTourStadt GmbH eingereicht worden 
war, beeindruckt. Im Finale stehen neben Gotha die Städte Karlsruhe und Görlitz.  
 
Insgesamt 107 Kulturanbieter, Marketing-Beauftragte und Fördervereine bewarben sich in diesem Jahr um 
die in sechs Kategorien zu vergebenden Auszeichnungen. Bewertet wurden der konsequente und professio-
nelle Markenaufbau beziehungsweise die Markeninszenierung mit Kultur als Kern. In den Bewerbungsunter-
lagen Gothas wurde Bezug genommen auf die Entwicklung des Claims "Gotha adelt", über den sich aus dem 
geschichtlichen Bezug eine glanzvolle Perspektive für die Zukunft ableitet. Hervorgehoben wurden die ein-
heitliche Vermarktungsrichtlinie bei Veranstaltungen sowie touristisch ausgerichteten Flyern und Plakaten, 
aber auch die neuerdings eingesetzten QR-Codes und der "Gotha adelt"-Laden am Unteren Hauptmarkt.  
 
KulTourStadt-Geschäftsführer Mario Schiefelbein freute sich über die Nominierung: "Wir sind mit unserem 
Vorgehen nicht nur innovativ, sondern haben auch ein Alleinstellungsmerkmal entwickelt. Allein die Nomi-
nierung ist eine Auszeichnung und eine schöne Bestätigung unserer Arbeit." Die Preisverleihung ist an das 
Prinzip der Oscar-Vergabe in Hollywood angelehnt. Erst auf der Kulturmarken-Gala am 27. Oktober werden 
die Gewinner vor 500 Entscheidungsträgern aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien bekannt gegeben.  
 

Datum: 20.09.2011 
www.tlz.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

Der Kulturmarken-Award 2011 startet mit neuer Kategorie / Wichtigster Kulturmarketing-
Wettbewerb zum sechsten Mal ausgeschrieben 
 

Berlin (ots) - Am 13. April 2011 startet der Wettbewerb um die "Kulturmarke", den "Kulturmanager", die 
"Trendmarke", die "Stadtmarke" und den "Kulturinvestor" des Jahres. Erstmalig wird in diesem Jahr in der 
neuen Wettbewerbskategorie der "Förderverein des Jahres" ausgezeichnet.  
Der Kulturmarken-Award 2011 startet mit neuer Kategorie / Wichtigster Kulturmarketing-Wettbewerb zum 
sechsten Mal ausgeschrieben: Berlin (ots) - Am 13. April 2011 startet der Wettbewerb um die "Kulturmarke", 
den "Kulturmanager", die "Trendmarke", die "Stadtmarke" und den "Kulturinvestor" des Jahres. Erstmalig 
wird in diesem Jahr in der neuen Wettbewerbskategorie der "Förderverein des Jahres" ausgezeichnet. Bis 
zum 15. ...  

Berlin (ots) - Am 13. April 2011 startet der Wettbewerb um die "Kulturmarke", den "Kulturmanager", die 
"Trendmarke", die "Stadtmarke" und den "Kulturinvestor" des Jahres. Erstmalig wird in diesem Jahr in der 
neuen Wettbewerbskategorie der "Förderverein des Jahres" ausgezeichnet. Bis zum 15. August 2011 können 
sich Kulturanbieter, Marketing-Beauftragte aus Wirtschaft und Kultur, Fördervereine und Freundeskreise aus 
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Kultureinrichtungen sowie Städte und Gemeinden aus dem deutschsprachigen Raum bewerben. Ausge-
schrieben wird der sechste Kulturmarken-Award von der Agentur Causales, mit der freundlichen Unterstüt-
zung der Deutschen Post DHL und der WELTKUNST. Informationen zur Bewerbung stehen ab sofort online 
unter www.kulturmarken.de bereit. 

Namhafte Experten aus Kultur, Wissenschaft, Wirtschaft und führenden Fachmedien ermitteln am 15. Sep-
tember 2011 in den sechs Kategorien jeweils 3 Nominierte. Zu den Entscheidungskriterien gehören innova-
tive Markenführungsstrategien, professionelles Markenmanagement und Stadtmarketing sowie herausragen-
de Vermittlungsleistungen im Kulturmanagement und nachhaltige Investments in Kulturprojekte. Die Preis-
träger werden auf der Kulturmarken-Gala am 27. Oktober 2011 vor 500 geladenen Gästen aus Wirtschaft, 
Kultur, Politik und Medien im TIPI am Kanzleramt ausgezeichnet. Im Vorjahr wurde die Kulturhauptstadt 
Ruhr.2010 als Kulturmarke des Jahres geehrt. 

Die Kulturmarken-Gala findet im Rahmen des KulturInvest-Kongress, dem Branchentreff für Kulturmanage-
ment, -marketing und -investment am 27. und 28. Oktober 2011 im Verlagsgebäude des Tagesspiegels statt. 
Top-Referenten reflektieren in interessanten Themenforen Entwicklungsperspektiven für das Zusammenwir-
ken von Kultur, Wirtschaft, Öffentlicher Hand und Medien. Weitere Schwerpunkte der 12 Foren sind Kul-
turmanagement, Kulturmarketing, Kultursponsoring und Kulturinvestment. Veranstalter sind die Europäi-
sche Sponsoring-Börse ESB und die Agentur Causales, mit der freundlichen Unterstützung des Tagesspiegels. 
Weitere Informationen unter www.kulturinvest.de 

Originaltext: Agentur Causales Digitale Pressemappe: http://www.presseportal.de/pm/68908 Pressemappe 
via RSS : http://www.presseportal.de/rss/pm_68908.rss2 

Pressekontakt: Causales - Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH, Hans-Conrad Walter, 
Bötzowstraße 25, 10407 Berlin, Germany, Tel: +49 (0) 30. 53 214-391, mobil: +49 (0) 177-79-59-473, E-Mail: 
walter@causales.de, weitere Informationen und Pressefotos: www.kulturmarken.de 

 

 

 

Datum: 13.04.2011 
www.tradinghouse.net 

Auflage: - Kontakt: - 
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Agentur Causales 

Kulturmarken-Award 2011 

 
 

 

SKODA sorgt für uneingeschränkte Mobilität beim Kulturmarken-Award 

Weiterstadt/Berlin (ots) - Wenn am 27. Oktober der sechste Kulturmarken-Award im TIPI am Kanzleramt 
verliehen wird, ist SKODA AUTO als Fahrzeugpartner dabei. 
 
Gäste und Nominierte freuen sich an diesem Abend über den exklusiven Shuttle-Service von SKODA. Bereits 
zum vierten Mal ist die tschechische Traditionsmarke mit zehn eleganten Superb-Limousinen in Berlin vor 
Ort. 
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Der Award ehrt unter anderem Unternehmen, Fördervereine und Anbieter, die sich um die Förderung von 
Kultur besonders verdient gemacht haben. Nominiert sind in diesem Jahr unter anderem das Burgtheater 
Wien, das Museum Ravensburger und die Stadt Karlsruhe. Bei der Jury gingen rund 107 Bewerbungen ein. 
 
Kulturelles Engagement hat eine lange Tradition bei SKODA. Schwerpunkte liegen auch auf Jazz, Film und 
bildender Kunst. 
 
Originaltext: Skoda Auto Deutschland GmbH Digitale Pressemappe: http://www.presseportal.de/pm/28249 
Pressemappe via RSS : http://www.presseportal.de/rss/pm_28249.rss2 
 
Pressekontakt: Lea Dommel 
 
Telefon: 06150 / 133 114 Telefax: 06150 / 133 129 E-Mail: lea.dommel@skoda-auto.de 

 

Datum: 26.10.2011 
www.presseportal.de 

Auflage: - Kontakt: - 

 


